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Änderungsantrag zu GSP.L­01

Von Zeile 120 bis 123:
Entsprechend ist die Landwirtschaft so zu gestalten, dass entlang den Bedürfnissen von Tieren
gewirtschaftet werden kann. Es sollen immer weniger Tiere immer besser gehalten werden. So sinkt auch
der Konsum von Fleisch und anderen tierischen Lebensmitteln.Wir wollen die Massentierhaltung beenden.
Wir lassen es nicht zu, dass Tiere lediglich als Ware gehalten und gehandelt werden. Nicht nur der
Fleischkonsum, auch der Export von Fleischprodukten müssen reduziert werden. Stattdessen fördern und
setzen wir uns für eine ökologische und umweltfreundliche Erzeugung von veganen und vegetarischen
Lebensmitteln ein. Wir fördern die extensive Tierhaltung und fordern mehr artgerechte
Tierhaltungsformen. Der Tierschutz ob in der Landwirtschaft oder anderen Formen der Tierhaltung hat für
uns eine hohe Priorität. Tierversuche müssen konsequent reduziert und möglichst überflüssig werden.

Begründung

Für das Klima und für das Tierwohl müssen wir wegkommen von der Massentierhaltung. Der
Fleischkonsum in Deutschland muss weniger werden und die aktuell 50% der Tierschlachtungen für den
Export ebenfalls.
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